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Liebe Leserinnen 

und Leser! 

 

In unseren Gruppen 

bei den Kreuzfah-

rern haben wir frü-

her gerne ein 

Abendlied von der 

Jesus-Bruderschaft gesungen: „Zwei 

Jünger gingen voll Not und Zweifel, 

traurig war ihr Gesicht. Doch dann 

kam Jesus und sprach zu ihnen, und 

plötzlich wurde es Licht.“ 

Dieses Lied hat die biblische Osterge-

schichte der beiden Emmaus-Jünger 

zur Grundlage. Sie ist eine meiner 

liebsten Ostergeschichten. Vom Evan-

gelisten Lukas sehr anschaulich er-

zählt, eignet sie sich deshalb auch 

wunderbar, Kindern das Geschehen 

von Ostern nahezubringen. 

Da gehen zwei Freunde Jesu von Jeru-

salem zurück in ihr Dorf. Ihr Herz ist 

voller Trauer und Verzweiflung über 

das, was da an Karfreitag in Jerusalem 

geschehen ist. Jesus, ihr Freund und 

Weggefährte, ist wie ein Schwerver-

brecher ans Kreuz genagelt worden.  

Und sie hatten doch ihre ganze Hoff-

nung auf ihn gesetzt. Er war für sie ein 

Vorbild, ein weiser Lehrer. Er hat ihnen 

eine bessere und gerechtere Welt vor 

Augen gestellt und auch vorgelebt. 

Deshalb hatten sie alles aufgegeben 

und waren ihm nachgefolgt. Doch nun 

war er tot. Die Macht der Stärkeren 

hatte wieder einmal gesiegt. Und wo 

war Gott? Geschwiegen hat er, taten-

los zugeschaut und somit all ihre Hoff-

nung zerstört. 

Während die beiden unterwegs sind 

und miteinander reden, gesellt sich ein 

Fremder zu ihnen und mischt sich in 

ihr Gespräch. Da geschieht etwas völ-

lig Unerwartetes. Dieser Fremde lehrt 

sie, das unbegreifliche Geschehen in 

Jerusalem in einem völlig anderen 

Licht zu sehen. Hatten die Propheten 

der alten Schriften den gewaltsamen 

Tod Jesu nicht längst vorausgesagt? 

Musste das alles nicht geschehen, um 

die Welt und die Menschheit zu retten?  

Ihr Herz „brannte“, so heißt es bei Lu-

kas, als der Fremde so zu ihnen sprach 

und ihnen die Schrift auslegte. 

Bei ihrem Dorf angekommen, ist es 

inzwischen Abend geworden und die 

Jünger laden den Fremden ein, über 

Nacht bei ihnen zu bleiben. Als sie zu 

Tisch sitzen und der Unbekannte das 

Brot bricht und ihnen reicht, da fällt es 

ihnen wie Schuppen von den Augen 

und sie erkennen ihn: Es ist Jesus 

selbst, der Gekreuzigte, der mit ihnen 

am Tisch sitzt. Gott hat ihn vom Tod 

erweckt. Er lebt! 

Da sind Verzweiflung und Trauer wie 

weggeblasen und noch in derselben 

Nacht laufen sie den weiten Weg zu-

rück nach Jerusalem. Dieses Erlebnis 

müssen sie den anderen Freunden 

Jesu erzählen. 

Diese biblische Geschichte liest sich 

wie ein schönes Märchen mit Happy 

End, und doch erzählt sie in Bildern 

von einer konkreten Erfahrung, die 

damals alle Freunde Jesu gemacht 

hatten, und die wir heute auch ma-

chen können: Wir sind nicht allein auf 

unserem Lebensweg. Jesus, der Ge-
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Monatslosung März 

 

Da weinte Jesus.  

Joh 11,35 (E) 

Titelbild: Kirchenfenster „Emmaus“ (falco bei pixabay) 

kreuzigte und Auferstandene ist bei 

uns und begleitet uns auf Höhen und 

in Tiefen unseres Lebens. Er tröstet 

uns, er lehrt uns, die Schrift zu verste-

hen, er bricht uns im Abendmahl das 

Brot. 

Leider erkennen wir ihn oft nicht im 

Trubel unseres Alltags. Aber dann gibt 

es doch Augenblicke, da fällt es auch 

uns wie Schuppen von den Augen und 

wir erkennen: Das Kreuz ist nicht das 

Ende unserer Hoffnung auf mehr Ge-

rechtigkeit, Menschlichkeit und Frieden 

in der Welt. Tod und Verderben haben 

nicht das letzte Wort. Die unbegreiflich 

große Liebe Gottes, seine Überwin-

dung des Todes am Ostermorgen gilt 

uns allen jeden Tag aufs Neue. 

Ich wünsche Ihnen diese 

„Osterhoffnung“ und eine gesegnete 

Zeit. 

Ihre Raani Pfeiffer  
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GOTTESDIENSTE MÄRZ — JUNI 2026 

15. März — 10 Uhr 
Gottesdienst mit Chor, 
anschl. Gemeindeversammlung 
Prädn. Pfeiffer 
 
22. März — 10 Uhr 
Gottesdienst mit Taufe 
Pfr. Birke  
 
28. März — 16 Uhr 
Familienkirche  
Familienkirchenteam 
 
29. März — 10 Uhr 
Gottesdienst mit Taufe  
Pfr. Birke  
 
2. April — 19 Uhr  
- Gründonnerstag - 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfr. Birke  
 
3. April — 15 Uhr  
- Karfreitag - 
Gottesdienst  
Pfr. Birke  
 
5. April — 6 Uhr  
- Osternacht - 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfr. Birke  
Anschl. Osterfrühstück 
 
6. April — 10 Uhr  
- Ostermontag - 
Gottesdienst  
Pfr. Birke  
 
12. April — 10 Uhr  
Gottesdienst  
Prädn. Pfeiffer 
Anschl. Kaffee in der Kirche 
 
13. April — 10 Uhr 
Kita-Gottesdienst  
Prädn. Pfeiffer 

18. April — 16 Uhr 
Familienkirche  
Besuch Kindermusical in der  
Ringkirche 
Familienkirchenteam 
 
19. April — 10 Uhr  
Gottesdienst  
Pfr. Birke 
 
26. April — 10 Uhr  
Vorstellungsgottesdienst  
der Konfirmanden 
Pfr. Birke 
 
3. Mai — 10 Uhr  
Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfr. Birke  
 
4. Mai — 10 Uhr 
Kita-Gottesdienst  
Prädn. Pfeiffer 
 
9. Mai — 18 Uhr  
Abendmahlsgottesdienst  
der Konfirmanden in Klarenthal 
Pfr. Liermann 
 
10. Mai — 10 Uhr  
Konfirmation 
Pfr. Birke 
Anschl. Kaffee in der Kirche 
 
14. Mai — 11 Uhr  
- Christi Himmelfahrt- 
Gemeinsamer Gottesdienst mit 
den Nachbarschaftsraumgemein-
den in der Kreuzkirche 
Pfarrpersonen aus dem Nachbar-
schaftsraum 
 
17. Mai — 10 Uhr 
Gottesdienst  
Prädn. Dietz 
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23. Mai — 16 Uhr 
Familienkirche  
Familienkirchenteam 
 
24. Mai — 10 Uhr 
- Pfingstsonntag - 
Gottesdienst  
Pfr. Birke 
 
25. Mai — 10 Uhr 
- Pfingstmontag - 
Ökumenischer Gottesdienst mit 
St. Andreas 
Pfr. Birke & Gem.-Referentin Westrup 
 
31. Mai — 10 Uhr 
Gottesdienst  
NN 
 
1. Juni — 10 Uhr 
Kita-Gottesdienst  
Prädn. Pfeiffer 
 
7. Juni — 10 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl  
Pfr. Birke 

14. Juni — 11 Uhr 
Gottesdienst am Sommerfest  
Pfr. Birke 
Anschl. buntes Treiben rund um die 
Kirche 
 
21. Juni — 10 Uhr 
Gottesdienst  
Präd. Pfeiffer 
 
23. Juni — 16 Uhr 
Kita-Abschiedsgottesdienst  
Pfr. Birke 
 
28. Juni Sommerkirche in der 
Nachbarschaft: 

• 10 Uhr Klarenthal 

• 10 Uhr Kreuzkirche 

• kein Gottesdienst in der 
Matthäuskirche 

Im Juni beginnt der Kon-

firmandenunterricht für 

die Konfirmandinnen und 

Konfirmanden, die im 

Mai 2027 in der Matthä-

uskirchengemeinde kon-

firmiert werden möch-

ten. 

Bis zum 30.04.2026 können Eltern ihr 

Kind per Mail an ute.raisch@ekhn.de 

anmelden. 

Dazu ist die eingescannte Geburts-

urkunde und, falls vorhanden, die 

Taufbescheinigung mitzuschicken. 

Auch nicht getaufte Kinder können 

zum Unterricht angemeldet werden. 

Die Taufe wird dann im Laufe des Jah-

res des Konfirmationsunterrichtes voll-

zogen. 

Mit dem abge-

druckten QR-Code 

erreichen Sie di-

rekt das Anmelde-

formular auf unse-

rer Homepage.  

ANMELDUNG ZUR KONFIRMATION 2027 
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TERMINE 

März Mai April 

E Musica Latina - Gitarren-
 konzert mit Benedikt 
 Framm 

  18 Uhr 
 

E Gemeindeversammlung 
 im Anschluss an den 
 Gottesdienst 

  11 Uhr 
 
 

D Ökumenisches Frühstück 

  9.30 Uhr 
 

I Konfitag 11 

  10 Uhr  
 

I Kinderkirchentag in der 
 Thomasgemeinde 

  11 Uhr—14.30 Uhr  
 

P Konzert Couch-Potatoes 

  19 Uhr  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

8 Ökumenisches Frühstück 

  9.30 Uhr 

 
E Sommerfest rund um die   
 Kirche 

  im Anschluss an den  
 Gottesdienst  
 

I— K Konficamp 
 

     
  
Ausgabe Gemeindebrief  
Sommer 2026 

     

Juni 
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DER KIRCHENVORSTAND BERICHTET 
Aus der Arbeit des Kirchenvorstands 

und dem kirchlichen Leben Wiesba-

dens ist diesmal das Folgende mitzu-

teilen: 

 

Update zur Satzung Nachbar-

schaftsraum Mitte-West 

Zum Redaktionsschluss lagen dem 

Orga-Team des Nachbarschaftsraums 

von sechs der sieben Gemeinden die 

Zustimmung zur gemeinsam 

erarbeiteten Satzung vor. 

Damit kann die Satzung nun 

zur Genehmigung der Kir-

chenverwaltung in Darm-

stadt vorgelegt werden. Die 

Satzung tritt dann zum 1. 

Januar 2027 in Kraft.  

Zur Regelung einzelner Arbeitsvorgän-

ge wurde eine Geschäftsordnung (GO) 

erarbeitet, die ebenfalls zum 1. Januar 

2027 in Kraft treten soll. Die Endfas-

sung der GO wird bis zur Sommerpau-

se erstellt und verabschiedet.  

 

Rückblick auf das Jahr 2025 

Mitte Januar konnte der Kirchenvor-

stand rund 95 haupt- und ehrenamtli-

che Mitarbeiter z.T. mit ihren Lebens-

partnern in unserem Gemeindesaal 

begrüßen. Das gemeinsame Abendes-

sen hat schon eine recht lange Traditi-

on und soll ein kleines Dan-

keschön für das Engage-

ment in der Matthäuskir-

chengemeinde sein. Vor al-

lem soll an dieser Stelle das 

Ehrenamt gewürdigt wer-

den. Nur durch die Mitarbeit 

von Ehrenamtlichen kann 

eine Kirchengemeinde lebendig sein. 

An dieser Stelle dankt der Kirchenvor-

stand auch allen Mitgliedern der Ge-

meinde, die durch ihre Spenden in die 

Kollektenkasse oder die Matthäusstif-

tung die Arbeit der Gemeinde gestützt 

haben.  

Ein Dank gilt auch den Gemeindeglie-

dern, die 2025 Mitglied der Evangeli-

schen Kirche geblieben sind und damit 

indirekt die Existenz der Matthäuskir-

chengemeinde sichern. 

 

Konfirmandenjahrgang 

2026/2027 

Der Anmeldeschluss für den Konfir-

mandenjahrgang 2026/2027 ist wie 

beim letzten Mal der 30. April 2026. 

Die Konfirmandenarbeit wird auch in 

diesem Jahr in Kooperation mit der 

Kirchengemeinde Klarenthal stattfin-
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Unsere Gemeindegruppen  

 KONFIRMANDENUNTERRICHT 
Einmal im Monat samstags im Gemeindehaus 
Leitung: Pfr. Richard Birke, Tel.: 0611 41140928 
 

 FAMILIENKIRCHE 
An verschiedenen Samstagen, 16.00 – 18.00 Uhr 
Nähere Informationen im Gemeindebüro, Tel: 0611 1842860 
 

 KINDERNOTHILFEGRUPPE 
Treffen nach Vereinbarung 
Kontakt: Dr. Bärbel Schwitzgebel, Tel.: 0611 8120906 
E-Mail: baerbel.schwitzgebel@gmx.de 
 

 YOGAKURS 
Jeden Dienstag, 10.00 – 11.30 Uhr  und jeden Donnerstag, 
18.15 – 19.45 Uhr im Gemeindehaus 
Ein Einstieg ist jederzeit möglich, auch ohne Vorkenntnisse. 
Kontakt: Annette Engemann, Tel.: 0178 8124729 oder 
mail@yoga-annette-engemann.de 

 KIRCHENCHOR 
Jeden Donnerstag, 20.00 – 21.30 Uhr im Gemeindehaus 
„klassische“ Chorliteratur bis hin zu Spirituals, Gospels und Jazz 
Kontakt: Gemeindebüro, Tel.: 0611 1842860 

Monatslosung April 

 

Jesus spricht zu Thomas: Weil du mich gesehen hast, 

darum glaubst du? Selig sind, die nicht sehen und doch 

glauben! 

Joh 20,29 (L) 
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 DIE KREUZFAHRER 
Christliche Jungenschaft 
Gruppen für Jungen und Mädchen von 9 – 18 Jahren 
Kontakt: Carsten Stork, Tel.: 0611 3606509     
       

 SPIELKREIS „MARIENKÄFER“ 
Für Kinder bis zu 3 Jahren jeden Donnerstag, 9.30 – 11.00 Uhr 
im Gemeindehaus  
Kontakt: Sabine Ries, Tel.: 0611 421170 

 FRAUENSTAMMTISCH 
Jeden zweiten Donnerstag im Monat um 12.30 Uhr 
Kontakt: Renate Hufnagl, Tel.: 0611 463891 

 JUGENDGRUPPE AM DONNERSTAG 
1. und 3. Donnerstag im Monat, 16-18 Uhr im Matthäuskeller 
Kontakt: Lars Blechert-Murawski, Tel.: 0157 83399215 

 JUGENDTREFF MATTHÄUS 
Treffen, Quatschen und Unternehmungen für die Jugendlichen 
der Ev. Matthäuskirchengemeinde 
Jeden Freitag im Monat ab 18 Uhr im Matthäuskeller 
Kontakt: André Pihaule und Julia Schinko, Tel.: 0157-83399215        
Instagram: matthaeus_jugend_wbn 

Monatslosung Mai 

 

Die Hoffnung haben wir als einen sicheren und festen 

Anker unsrer Seele. 

Hebr 6,19 (L) 
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Monatslosung Juni 

 

Denkt an die Gefangenen, als wäret ihr mitgefangen; 

denkt an die Misshandelten, denn auch ihr lebt noch in 

eurem irdischen Leib! 

Hebr 13,3 (E) 

den. Der Elternabend findet am 5. Mai 

im Gemeindehaus der Matthäuskir-

chengemeinde statt.  

Im Juni findet das vom Stadtjugend-

pfarramt organisierte Konfi-Camp 

statt. 

 

Verwaltungszentrum Nachbar-

schaftsraum Mitte-West 

Im Rahmen der Gestaltung des Gebäu-

debedarfs– und Entwicklungsplans ist 

festgelegt worden, dass im Gemeinde-

haus der Matthäuskirchengemeinde 

das Verwaltungszentrum des Nachbar-

schaftsraums eingerichtet wird. 

Dies bedeutet, dass die Nutzung eini-

ger Räume verändert werden muss. Es 

werden fünf bis maximal sechs Ar-

beitsplätze eingerichtet. Auch das 

zentrale Archiv wird im Gemeindehaus 

untergebracht. Das heißt, die Gemein-

debüros in den Gemeinden werden in 

der Matthäuskirchengemeinde zentral 

zusammengefasst. Das Ziel ist es unter 

anderem, dass die Öffnungszeit für 

dieses Büro an fünf Tagen in der Wo-

che weitgehend ganztags gewährleis-

tet werden kann. Bei Bedarf werden 

die Sekretärinnen auch in ihren Ur-

sprungsgemeinden einige Stunden vor 

Ort sein können. 

Weiterhin bedeutet die Platzierung des 

Verwaltungszentrums, dass der Nach-

barschaftsraum für das Gemeindehaus 

weiterhin im bisherigen Umfang 

Bauzuweisungen aus dem Budget der 

Landeskirche bekommt. 

 

Waltraud Lorenz verstorben 

Mit großer Betroffenheit hat der Kir-

chenvorstand den Tod von Waltraud 

Lorenz, der Ehefrau von Pfarrer 

Richard Birke, zur Kenntnis nehmen 

müssen. Sie starb nach langer schwe-

rer Krankheit. Tröstlich ist, dass sie 

Ende 2025 noch ihr viertes Enkelkind 

in den Arm nehmen konnte. Waltraud 

Lorenz durfte sich im Kreise ihrer Fa-

milie aus ihrem Leben verabschieden. 

Wir wünschen Pfarrer Birke und seiner 

Familie viel Kraft und in aller Glau-

bensgewissheit Zuversicht für die kom-

mende Zeit. 

 

Gez.  Eberhard Busch 
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Am Heiligabend war es soweit: 14 Kin-

der führten unser neues Krippenspiel 

„Der Herr ist mein Licht“ aus der Feder 

von Dr. David Thimme im sehr gut 

gefüllten Gottesdienst unter der Lei-

tung von Julia Schinko und Lars 

Blechert-Murawski in unserer Kirche 

auf. 

Seit Anfang November wurde fleißig 

geprobt. Zum 1. Adventswochenende 

fand eine aufregende Übernachtung 

der Kinder im Gemeindehaus statt. Die 

schweißte die Gruppe noch fester zu-

sammen und die Kinder konnten unge-

zwungen erleben, dass Gemeinschaft 

in der Matthäuskirche großgeschrieben 

wird. 

Ein Team aus drei Müttern und zwei 

Jugendlichen begleitete die Proben. 

Zusätzlich bekamen wir von Matthias 

und Manuel Thimme sowie von André 

Pihaule und Robin Koch beim Orgel-

spiel sowie bei Licht und Ton Unter-

stützung . 

Das Krippenspiel war wieder für ALLE 

Beteiligten eine wunderbare Erfah-

rung. 

„DER HERR IST MEIN LICHT“ EIN RÜCKBLICK AUF UNSER KRIP-

PENSPIEL 2025 

DIE FAMILIENKIRCHE LÄDT EIN 
An einem Samstag im Monat öffnet 

sich das Gemeindehaus für die FAMI-

LIENKIRCHE! 

Um 16 Uhr geht es jeweils los. Span-

nende Geschichten aus der Bibel wer-

den im Gottesdienst kreativ darge-

stellt. Alle Familien sind eingeladen zu 

singen, zu beten und lebendige Kirche 

zu erleben. Es wird anschließend ge-

meinsam gespielt und eine Bastelakti-

on zum Thema angeboten. 

Zum Schluss essen wir gemeinsam zu 

Abend: Würstchen, Käse, Rohkost und 

frisches Brot liegen stets auf dem 

Tisch. 

Die Kinder spielen und die Erwachse-

nen haben Zeit für interessante Ge-

spräche. Alle sind willkommen! 

Unser nächster Termin:  

28. März 2026  

16 — 18 Uhr im Gemeindehaus  
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ANDRÉ PIHAULE ÜBERNIMMT VORSITZ DES JUGENDAUSSCHUSSES 
Zum neuen Jahr hat Lara Schuhma-

cher aus zeitlichen Gründen den Ju-

gendausschuss der Matthäuskirche 

nach vielen Jahren verlassen. Ebenso 

trat Joshua Laubinger als Vertretung 

zurück. So wurde in  der Sitzung im 

November 2025 André Pihaule einstim-

mig zum neuen Vorsitzenden gewählt. 

Die Stellvertretung übernimmt Julia 

Schinko. 

Beide begleiten schon lange unsere 

Konfigruppen und engagieren sich seit 

zwei Jahren im Jugendtreff Matthäus 

JTM. 2025 haben beide ihre Jugendlei-

terausbildung mit Bravour beendet.  

Weiterhin vertritt uns Robin Koch im 

Evangelischen Jugendring EJR. Hier 

werden dekanatsübergreifende The-

men und Projekte besprochen. Die 

Teilnahme ermöglicht uns Zuschüsse 

für die Jugendarbeit zu bekommen. 

Wir danken allen für ihr Engagement 

in der Arbeit mit Kindern und Jugendli-

chen. 
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Ev. Matthäuskirchengemeinde Wiesbaden 
Daimlerstraße 15 

Impressum: 
Blick auf Matthäus – Gemeindebrief der Ev. Matthäuskirchengemeinde, 
herausgegeben vom Kirchenvorstand.  
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behalten. Nachdruck oder Reproduktion (auch auszugsweise) in irgendeiner Form 
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chenvorstands untersagt. 

Pfarrer: Richard Birke 
Daimlerstraße 17, 65197 Wiesbaden 
Telefon: 0611 41140928 
richard.birke@ekhn.de 

Gemeindebüro: Ute Raisch 
Daimlerstraße 15, 65197 Wiesbaden 
Di. und Mi. 9 – 12 Uhr und Do. 12 – 15 Uhr; Termine nach Vereinbarung  
Telefon: 0611 1842860  
matthaeuskirchengemeinde.wiesbaden@ekhn.de oder 
ute.raisch@ekhn.de 

Kirchenvorstand: Eberhard Busch (Vorsitzender) 
Werner-Hilpert-Straße 2, 65197 Wiesbaden 
Telefon: 0611 461326 
eberhard.busch@matthaeus-wiesbaden.de 

Küster: Florian Bornkessel 
Daimlerstraße 15 (Gemeindehaus) 
Telefon: 0611 1842862 
Mo. bis Do. 9 – 12 Uhr; Termine nach Vereinbarung  
florian.bornkessel@ekhn.de 

Gemeindepädagoge: Lars Blechert-Murawski 
Di. und Mi. 9 – 13 Uhr; Termine nach Vereinbarung 
Telefon: 0157 83399215 
blechert-murawski@stajupfa.de 

Kindertagesstätte: Leona Rämsch (Leiterin)  
Sprechzeiten nach tel. Vereinbarung 
Mo. bis Fr. 7.30 – 10 Uhr und 12 – 16 Uhr; Termine nach Vereinbarung 
Telefon: 0611 420811 –  Fax 0611 4118844 
kita.matthaeusgemeinde.wiesbaden@ekhn.de oder  
leona.raemsch@ekhn.de 

Konten der Ev. Matthäuskirchengemeinde: 
Nassauische Sparkasse Wiesbaden 
Kollektenkasse, IBAN DE37 5105 0015 0100 0191 16, BIC: NASSDE 55 XXX 
Matthäus-Stiftung, IBAN DE46 5105 0015 0138 0632 27, BIC: NASSDE 55 XXX  
 
Homepage: www.matthaeus-wiesbaden.de 


